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Wie du dir Speyer vorstellen musst? Stell dir die 
Domstadt einfach als einen guten alten Freund vor.  
Ok, zugegeben: einen wirklich sehr alten Freund. Aber 
dabei einen im Herzen jung gebliebenen Freund, der 
stets umtriebig und neugierig ist. Voller Lebensfreude 
und guter Energie. Warmherzig, offen, entgegenkom­
mend. Voller Leichtigkeit und Tiefgang zugleich. Einen 
Freund, der viel erlebt hat und daher viel zu erzählen 
weiß. Und von dessen Geschichten du nie genug be­
kommen kannst. Jemanden, der seinen Mitmenschen 
immer auf Augenhöhe begegnet und in dessen Gegen­
wart du dich sofort wohlfühlst. Einen Freund, der auch 
mal fünf gerade sein lässt – spontan, weil es gerade 
passt und Freude macht. Jemanden, dem du beim Ab­
schied von Herzen zuwinkst – während du dich beim 
Blick in den Rückspiegel schon auf das nächste Wieder­
sehen freust.  
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SEHR 
LEBENDIG. 

SEIT 2000 
JAHREN.

01 KULTUR ERLEBEN

01 Wenn du das Gefühl hast, dass du 
Geschichte berühren kannst und 
die Geschichte dich berührt, dann 
bist du in Speyer. Bewegte 2.000 
Jahre und ein unschätzbar wert­
volles kulturhistorisches Erbe las­
sen sich an nahezu jeder Straßen­
ecke entdecken. Ob die Krypta des 
Doms – mit einer überbauten 
Fläche von 850 m2 und einer Höhe 
von sieben Metern die größte roma­
nische Säulenhalle Europas – oder 
die kleinen und doch bedeutungs­
trächtigen Stolpersteine in der 
Schraudolphstraße, ob der Blick  
in Sophie von La Roches Augen, 
der Anblick der drei Weisen von 
Speyer oder der sensationelle Aus­
blick vom Altpörtel über Speyer 
hinweg weit in die pfälzische 
Toskana hinaus: Eine historische 
Stadttour ist ein Erlebnis für all 
deine Sinne – und schafft dir Erinne-  
rungen, die dich wieder gerne nach 
Speyer zurückkommen lassen.  

Kultur.  Intro.06

Dom zu Speyer. Krypta und größte romanische Säulenhalle Europas.
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BEEINDRUCKEND. 
WAS GESCHICHTE MIT 
DIR MACHT.
Home is where the dome is. 
Das wird dir jeder Speyerer 
bestätigen. Gilt doch das 
kaiserliche Wahrzeichen als 
Orientierungspunkt in der 
Stadt, der gleichzeitig wie kein 
anderer das Stadtbild prägt. 
Kurz: Kein Speyer ohne Dom. 
Doch damit nicht genug: 
Denn um das UNESCO-Welt­
erbe herum geht es auch 
heute noch kulturhistorisch 
hoch her – eine historische 
Sehenswürdigkeit reiht sich 
an die nächste. Damit du 
deine Kultur-Tour durch Speyer 
planen kannst, haben wir dir 
eine Auswahl an historisch 
Sehenswertem, Denkwürdi­
gem, Wissens- und Erlebens­
wertem zusammengestellt: 
Viel Spaß beim Eintauchen 
in die quirlige Vergangenheit 
Speyers! 

erhebt er sich über alle anderen Bau­
werke der Stadt. Du willst den ältes­
ten Teil des Doms sehen und erleben, 
der 1043 geweiht wurde? 

… UND TIEF HINUNTER

Dann steigst du die Stufen zur 
Krypta, der Unterkirche, hinunter. Du 
wirst es spüren: Die Atmosphäre dort 
ist unvergleichlich, was sicher auch 
daran liegt, dass die Krypta seit ihrer 
Erbauung unverändert erhalten ge­
blieben ist. Der Krypta konnte selbst 
die verheerende Stadtzerstörung am 
Pfingstdienstag 1689 nichts anhaben: 
Damals erteilte Ludwig XIV. seinem 
General Montclar im Pfälzischen Erb­
folgekrieg den Befehl, die ganze Stadt 
niederzubrennen – den Dom ausge­
nommen. Ein Gewitter mit heftigen 
Windböen ließ jedoch die Flammen 
auf den Dom übergreifen, was ihn 
letztendlich dann doch – außerplan­
mäßig – bis auf den östlichen Gebäu­
deteil in Schutt und Asche legte. mit dem Dom verbunden ist, ragt als 

einer der höchsten Tortürme bundes­
weit mit 55 Metern in den pfälzischen 
Himmel.  

ZEIT FÜR SCHUH-SCHAUEN

Auf der Nordseite der Altpörtel- 
Durchfahrt erwartet dich der „Spey-
erer Werkschuh“ – eine knapp  
29 Zentimeter hohe eiserne Klammer, 
die einst als das Speyerer Normalmaß 
galt, nach dem sich die Handelstrei­
benden der Stadt richten mussten. 
Weiter geht es für dich dann den Turm 
hinauf zur Galerie, wo du nach dem 
sportlichen Erklimmen der 154 Stufen 

des Turms mit einer tollen Aussicht 
auf die Oberrhein-Ebene zwischen 
Heidelberg und Deutscher Wein­
straße belohnt wirst. Von dort aus 
kannst du auch eine weitere Beson­
derheit Speyers erkennen: die 
Struktur der Straßen, die seit dem 
Mittelalter sternförmig auf den Dom 
zulaufen. Das ist nicht nur von  
oben schön anzusehen, sondern 
macht das Erkunden der Stadt ein­
fach.  

Der Dom, den du in Speyer von 
jedem Punkt aus sehen kannst, hat – 
ganz Kaiserdom eben – gleich mehrere 
Superlative zu bieten. Der Dom zu 
Speyer ist die größte erhaltene roma- 
nische Kirche der Welt. Acht deutsche 
Könige und Kaiser und vier Königinnen 
haben hier ihre letzte Ruhestätte ge­
funden. Und 1981 wurde der Dom in 
die Liste der UNESCO- Welterbestätten 
aufgenommen.  

AUF DEN SPUREN DER DOM
GESCHICHTE

Doch wie begann die Geschichte 
des Doms, der heute für Besucher aus 
der ganzen Welt ein absolutes Must-
see ist? Im Jahr 1024 wurde der Salier 
Konrad II. zum römisch-deutschen 
König gewählt und später zum Kaiser 
des Heiligen Römischen Reiches ge­
krönt. Somit rückte die Stadt Speyer 
in den Mittelpunkt des Reiches. Als 
Symbol seines religionspolitischen 
Machtanspruchs gegenüber dem 
Papsttum ließ Konrad II. im seinerzeit 
beschaulich kleinen Speyer ab den 
1020er-Jahren den Dom erbauen,  
was der Stadt selbst einen wahren 
„Wirtschaftsboom“ bescherte. 

HOCH HINAUS … 

Der Dom ist eines der größten und 
bedeutendsten romanischen Bau­
werke Deutschlands. Sein Grundriss 
hat die Form eines lateinischen 
Kreuzes und mit seinem 33 m hohen, 
erstmals gewölbten Kirchenschiff 

SCHÖNE ANSICHTEN. GUTE 
AUSSICHT.

Das Speyerer Tor der Superlative 
heißt Altpörtel. Superlativ eins: einer 
der schönsten Tortürme Deutsch­
lands. Superlativ zwei: stattliches 
Alter – er stammt aus dem 13. Jahr­
hundert und ist Teil der erhaltenen 
mittelalterlichen Ummauerung der 
Kernstadt, die vor der Zerstörung eine 
Befestigungsanlage mit 68 Mauer- 
und Tortürmen war. Und der dritte 
Superlativ: Das Wahrzeichen der 
Stadt, das durch die „Via Triumphalis“ 
– die heutige Maximilianstraße –  

4

1   Dom zu Speyer. Krypta.
2   Dom zu Speyer. Fresken im Kaisersaal.

3   Altpörtel. Einer der höchsten Tortürme bundesweit.
4   Dom zu Speyer. Blick Richtung Rhein.

5   Domgarten. Blick auf den Dom.
6   Domgarten. Café mit Biergarten.

DER DOM – AUF ZUM 
WAHRZEICHEN SPEYERS!
Den Dom finden: einfach an­
visieren und seinen Türmen 
als Wegweiser folgen. Die fast 
1.000 Jahre Dom-Geschichte 
erlebst du besonders infor­
mativ mit einer Führung oder 
einem Audio-Guide. 
www.dom-zu-speyer.de

DOM IN GRÜN: 
DER DOMGARTEN
Komm in die grüne Ruhe­
oase – für eine kleine Pause, 
bevor dein Sightseeing 
weiter geht. Im Domgarten 
findest du Entspannung,  
viel Grün und kleine Stär­
kungen. 

DOM – 
HOCH HINAUS
Nimm dir ruhig 2 bis 3 Stun­
den Zeit für deine persön­
liche Dom-Entdeckungsreise. 
Und gönn dir als krönenden 
Abschluss den Aufstieg in 
seine „Krone“ – den Turm. 
Genieße von dort aus den 
grandiosen Blick über die 
Rheinebene und die Stadt.

MAXIMILIANSTRASSE – 
MÄCHTIG & PRÄCHTIG
Flanieren, Genießen, Ent­
decken und Einkaufen XXL. 
Schöne historische Gebäude 
und farbenfrohe Fassaden, 
wo du auch hinschaust. Ein 
entspanntes Kommen und 
Gehen. Das macht spontan 
Lust auf einen Kaffee unter 
Palmen in einem der schönen 
Cafés.

SPEYERER WERKSCHUH
Der Geheimtipp für Schuh-
Fans, ohne den Ehe- oder 
Familienfrieden zu riskieren. 
Aber weil der Speyerer Werk­
schuh ja doch mit Handel 
und Handeln zu tun hat, 
geht’s danach zum Shoppen. 
Denn echte Schuhe aus 
Speyer sind auch ein feines 
Souvenir …

DOM-KRYPTA: WO DIE 
ZEIT STILLSTEHTS
Alles wandelt und verändert 
sich – die Welt dreht sich 
gefühlt immer schneller, 
aber: Die Krypta gilt seit ihrer 
Weihe im Jahr 1043 als 
nahezu unverändert. Kaum 
zu glauben, oder? 

ALTPÖRTEL – TOLLE  
AN- UND AUSSICHTEN
Morgens, mittags, bei Nacht: 
Das historische Stadttor ist 
immer ein Augenschmaus – 
und wer die Stufen des Turms 
erklimmt, wird mit einem 
tollen Ausblick belohnt, kann 
die kleine Ausstellung an­
schauen – oder schon einmal 
den Trausaal inspizieren …

Kultur.  Geschichte.   09



UNIKAT UND SOUVENIR: 
DAS DUBBEGLAS
Die Geschichte besagt, dass 
das „Dubbeglas“ („Dubbe“ = 
Tupfen) von Metzgern erfun­
den wurde, um bei den doch 
recht fetthaltigen Genüssen 
bei Schlachtfesten ein Trink­
gefäß zu haben, das sich stets 
gut halten lässt.  Bewährt 
sich bis heute beim Feiern 
und als Mitbringsel: Prost!

HISTORISCHES 
MUSEUM SPEYER
Ob aktuelle, wechselnde 
Sonderausstellungen oder 
die permanenten Samm­
lungen wie Römerzeit, Dom­
schatz und Weinmuseum: 
Gönn dir einen halben Tag, 
um in eine komplett andere 
Zeit und Welt einzutauchen!
Domplatz 4 
www.museum.speyer.de

JUNGES MUSEUM 
SPEYER
Ab in die Eiszeit, ins Mittel­
alter oder in die Zukunft:  
Die wechselnden Ausstellun­
gen sind eine klasse Sache 
für Kinder und Jugendliche –  
ok, für Mamas und Papas 
auch. 
Im Historischen Museum Speyer
Domplatz 4

ARCHÄOLOGISCHES 
SCHAUFENSTER
Wechselnde Ausstellungen – 
für interessante Einblicke  
in die Arbeit und die Ergeb­
nisse pfälzischer Landes­
archäologie. Eintritt frei.
Gilgenstraße 13

ORTE FÜR AHA-MOMENTE, 
GÄNSEHAUT UND GROSSE 
AUGEN.

Doch nicht nur durch seine Exponate, Sammlungen und 
Wechselausstellungen kann sich das Historische Museum sehen 
lassen: Auch das 1910 eingeweihte Gebäude selbst beeindruckt 
als Schlossanlage mit vier Flügeln, die seit Ende der 1980er- 
Jahre nach einer Generalsanierung in neuem Glanz erstrahlt.

LUST, EINEM RESTAURATOR BEI DER ARBEIT ÜBER DIE 
SCHULTER ZU SCHAUEN? 

Faszinierende Einblicke in die aktuelle Landesarchäologie 
mit Fokus Pfalz bekommst du im Archäologischen Schaufen
ster. Die Fenster zur „Gläsernen Werkstatt“ geben dir Einblicke 
in die mühevolle Arbeit eines Restaurators prähistorischer  
und historischer Grabungsfunde – von deren Auffinden bis hin 
zum ausstellungsfertigen Objekt. 

In direkter Nachbarschaft zum Kaiserdom geht deine Zeit- 
reise mit einem weiteren Speyerer Highlight weiter: dem 
Historischen Museum der Pfalz. Mit großzügigen 6.000 m² 
Ausstellungsfläche und jährlich ca. 250.000 Gästen gehört es 
zu den meistbesuchten kulturhistorischen Museen Deutsch­
lands – und ist mit viel beachteten Sonderausstellungen weit 
über die Pfalz hinaus bei Kulturfreunden in aller Munde. Neben 
den ständigen Sammlungen Urgeschichte, Römerzeit und Neu­
zeit findest du hier alles Wissenswerte zur Kulturgeschichte  
der Pfalz, den Domschatz sowie das Weinmuseum. Hier be­
gibst du dich auf eine Zeitreise durch die Kultur des Weinbaus 
der vergangenen 2000 Jahre. Deinen Besuch krönt ein wahrhaft 
einzigartiges Tröpfchen: der älteste flüssig erhalten gebliebene 
Traubenwein der Welt – eine Flasche Römerwein aus dem  
3./4. Jahrhundert. 

Und dann gibt es noch einen Bereich im Historischen 
Museum, der gar Magisches zu vollbringen vermag. Im  
Jungen Museum Speyer werden selbst die (kultur-)müdesten 
Kinder wieder munter.

3
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BEWEGT AUF ALLEN WEGEN: ZU WASSER,  
ZU LANDE UND IN DEN LÜFTEN…

Technikfans aufgepasst! Mit Exponaten aus den Berei­
chen Luftfahrt, Eisenbahn, Feuerwehr und Schiffsbau lässt 
das Technik Museum Speyer die Herzen von Technikfreun­
den höher schlagen. Auf dem Gelände der ehemaligen 
Pfalz-Flugzeugwerke nahe dem Stadtzentrum warten  
in der „Liller Halle“ – einer 1913 errichteten und denkmal­
geschützten Industriehalle – Oldtimer, Motorräder, Flug­
zeuge sowie historische Feuerwehrfahrzeug darauf, be­
staunt zu werden. Auf dem großen Freigelände findest  
du echte Größen: ein 46 Meter langes, begehbares U-Boot 
der Bundesmarine, eine Antonov, das russische Space 
Shuttle Buran sowie einen Jumbo-Jet der Lufthansa. 
Darüber hinaus kannst du im Technik Museum Speyer 
Europas größte Weltraumausstellung bestaunen.

NACH KULTUR MIT GESCHICHTE:  
LUST AUF EINE ERFRISCHUNG? 

Dann hast du jetzt die Gelegenheit zu einem span­
nenden Tauchgang für die ganze Familie – und das ganz 
ohne nass zu werden: Das Sea Life Speyer zeigt dir die 
große Vielfalt der spannenden Unterwasserwelt. Die 
Reise beginnt an der Quelle des Rheins und folgt ihm 
bis zur Mündung in die Nordsee. Vorbei an Muränen, 
Rochen und Katzenhaien geht es von dort aus durch 
das Mittelmeer bis zum tropischen Ozean. Auf dem Weg 
begegnen dir Seepferdchen, Oktopus, Seesterne, 
Clownfische, Anemonen, Rochen und die grüne Meeres­
schildkröte „Marty“. Das große Ozeanbecken mit 
320.000 Litern tropischem Wasser kannst du als Besu­
cher in einem gläsernen Tunnel „durchschwimmen“ 
und dir die faszinierende Unterwasserwelt mit all ihren 
Bewohnern aus nächster Nähe anschauen. Bei infor­
mativen Schaufütterungen, bei denen Kinder auch selbst 
mitfüttern können, erfährst du Wissenswertes und 
Spannendes zum Leben der Tiere in Fluss und Meer.

4

TECHNIK MUSEUM 
SPEYER
Zu Wasser, in der Luft, auf 
Schienen und der Straße – 
unzählige bewegte und 
bewegende technische 
Highlights warten hier auf 
kleine wie große Fans 
motorisierter Fahrzeuge.
Am Technik Museum 1 
www.speyer.technik-museum.de

SEA LIFE SPEYER
Ein Extra-Highlight für kleine 
wie große Unterwasser­
freunde sind die Fütterungen 
im Sea Life Speyer –  
besonders die tägliche 
Mitmach-Fütterung für 
Kinder.
Im Hafenbecken 6
www.visitsealife.com

Kultur.  Museen.10 Kultur.  Museen.   11

1   Historisches Museum Speyer. Haupteingang.
2   Historisches Museum Speyer. Domschatz.
3   Pilgerstatue am Dom. Beliebter Startpunkt des Pfälzer Jakobswegs.
4   Sea Life Speyer. Meeresschildkröte Marty.
5   Technik Museum Speyer. Space Shuttle.

5
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Bereit für einen farbenfrohen Streifzug, bei dem auch Henri 
Matisse eine Rolle spielt? Im Purrmann-Haus kannst du dich 
auf die Spuren des gebürtigen Speyerer Malers begeben, der 
Freund und Schüler von Henri Matisse war. In seinem Eltern­
haus findest du die größte öffentliche Sammlung seiner Werke 
sowie Exponate seiner Frau Mathilde, die sich als  Matisse-Schü­
lerin und Künstlerin ebenfalls einen Namen gemacht hat. Tau­
che ein in das farbenreiche, spannende Leben und das künstle­
rische Schaffen dieses außergewöhnlichen Künstler-Ehepaares, 
das zur malerischen Avantgarde Deutschlands des 20. Jahr­
hunderts zählt. 

UND WEITER GEHT DAS KÜNSTLER-HAUS-HOPPING: 
VON PURRMANN ZU FEUERBACH …

Ein weiterer berühmter Speyerer wird so zitiert: „Alle Leute 
fragen mich: ‚Sind sie verwandt mit dem Archäologen Feuer­
bach?‘ – ‚Das ist mein Vater, der Philosoph mein Onkel, der 
Staatsmann mein Großvater.‘ Nun sagt man: ‚Wenn aus ihnen 
nichts wird, da muss man an der Welt verzweifeln.‘“: Willkom­
men in der Welt des Malers Anselm Feuerbach (1829–1880) im 
Feuerbachhaus! Die Sammlung in seinem Geburtshaus zeigt 
insbesondere frühe Werke des Koloristen, der für seine groß­
formatigen antiken und mythologischen Gemälde berühmt  
ist und zu den bedeutendsten deutschen Malern der zweiten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts zählt. Nach deinem Feuerbach’­
schen Kunstgenuss kannst du in der gemütlichen Biedermeier- 
Weinstube im Haus bei regionalen Spezialitäten und Wein  
deine gesammelten Eindrücke nachklingen lassen. 

KUNST UND KULTUR AUF SCHRITT UND TRITT.  
FÜR KAUM EINE ANDERE STADT DEUTSCHLANDS IST 
DIES ZUTREFFENDER ALS FÜR SPEYER. 

Denn auf geografisch engstem Raum rund um den welt
berühmten Dom findest du sage und schreibe über 50 Galerien, 
Kulturräume und Adressen, wo du Künstler und deren Werke 
live und in Farbe erleben kannst. Hier einige Tipps zum An- 
steuern für dein persönliches Galerie-Programm:  

Nur gut 100 Meter vom Haupteingang des Doms findest du 
die Sophie-La-Roche-Stube – hier ist die Galerie Kulturraum  
zu Hause. Sie präsentiert Malerei von abstrakt bis konkret, 
aktuelle Arbeiten von Pfälzer Malern sowie Grafiken, Skulptu
ren und Kunstdrucke. In der Galerie findest du auch eine 
Fachwerkstatt für Bildrahmung. Ob Vernissagen, „Weinhop­
ping“, Lesungen, Konzerte oder die Messe „Wein am Dom“ – 
hier findest du das gesamte Jahr über kulturellen Genuss. 

2
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BILDER. KUNST. WERKE. 
DARF’S AUCH EIN BISSCHEN 
MEHR SEIN?

OHNE FLACHS: AUCH HIER GEHT’S KULTURELL  
HOCH HER.

Gleich drei interessante Hausnummern für Kultur findest 
du in der Flachsgasse: Kunstverein, Städtische Galerie und 
Winkeldruckerey sind hier auf 700 m² Ausstellungsfläche zu 
Hause und erwarten dich das ganze Jahr über mit interessan­
ten Ausstellungsprojekten und Veranstaltungen – im Innern 

wie auch im Freien. Die Winkeldruckerey widmet 
sich dem künstlerischen Handpressendruck 

und der experimentellen Typographie und 
ist nicht nur für Buchstabeninteressierte 

einen Besuch wert.

1   Purrmann-Haus. Führung.
2   Purrmann-Haus. Historische Fassade.
3   Kulturhof Flachsgasse. Saal 1.
4   Sophie-La-Roche-Stube. Büste Sophie von La Roche.
5   Kulturhof Flachsgasse. Haupteingang.
6   Museum SchPIRA. Jüdische Grabsteine.
7   Kulturhof Flachsgasse. Bücherschrank.

PURRMANN-HAUS
Tüncher-Geselle, Matisse- 
Freund, Mitstudent von 
Kandinsky und Klee, 
Speyerer Ehrenbürger: Eine 
große  Persönlichkeit – und 
ein großer Künstler: Hans 
Purrmann. Sein Werk und 
Wirken kannst du hier in sei­
nem Elternhaus bestaunen.
Kleine Greifengasse 14

KULT(O)URNACHT 
SPEYER
Nachtschwärmer aufgepasst! 
Die kulturelle Vielfalt der 
Domstadt Speyer in all ihren 
Farben, Formen und Tönen 
erlebt ihr alljährlich und zu 
ungewöhnlicher Zeit von  
19 bis 1 Uhr.
Wann die nächste Kult(o)urnacht 
stattfindet, erfährst du unter 
www.speyer.de

FLACHSGASSE – 
DIE KOMPAKTE TOUR 
KULTUR!
Der Kulturhof Flachsgasse 
bündelt ein großes Angebot 
Speyerer Kultur schön 
vielseitig und kompakt.
Flachsgasse 3 
Infos zu Veranstaltungen 
und Ausstellungen auf 
www.speyer.de  

FEUERBACHHAUS
Im Geburtshaus von Anselm 
Feuerbach kannst du dich 
auf dessen Lebensspuren 
begeben und seine Werke 
auf dich wirken lassen. 
Eintritt frei.
Allerheiligenstraße 9
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Mal monumental, mal zart, gerne laut und dann auch wieder 
leise, klassisch oder modern, poppig oder rockig, jazzig oder 
funky, traditionell oder experimentell, präsentiert von Chören, 
Bands, Solisten oder ganzen Orchestern: Für dich als Musik- 
Fan klingt Speyer das ganze Jahr über anders – klingt das nicht 
wunderbar?  

Das Highlight für Klassikfans sind dabei die Internatio
nalen Musiktage Dom zu Speyer (IMS). Seit über 30 Jahren 
prägt diese hochkarätige Veranstaltungsreihe das kulturelle 
Profil der Domstadt und begeistert Kenner und Freunde 
klassischer Musik mit Konzerten auf höchstem Niveau, die weit 
über die Region hinaus klingen – und eine feste Größe im 
Terminkalender von Klassikfans bundesweit sind. Wäre das 
nicht auch etwas für dich?

Wenn der schöne Innenhof des Rathauses in Speyer zur 
Location zum Feiern wird und groovt, ist es so weit: Dann ist 
Jazz im Rathaushof, das alljährliche Jazz-Festival, wieder am 
Start. Mit tollen Bands und Musikern, einer unvergleichlichen 
Kulisse und abgeschmeckt mit pfälzischen Gaumenfreuden  
für dich – auf dem Teller wie auch im Glas. Eine sinnesfreu- 
dige Atmosphäre, die du dir auf keinen Fall entgehen lassen 
solltest. 

Eine feste Adresse für Rockkonzerte ist die Halle 101.  
Das Musikkulturzentrum ist die lebendige Begegnungsstätte, 
die Musiker, Newcomer-Bands, Sänger, Musikschaffende  
mit Musikfans zusammenbringt. Auf dem Programm der  
Halle 101 stehen Konzerte, Kleinkunst, Movie-Nights, Musik- 
Workshops oder Public Viewings. Eine prima Location, um  
dir einen schönen Abend zu machen.

„Vorhang auf!“ für große Begeisterung bei 
den Kleinen, heißt es jedes Jahr zwischen 
September und Juni auf der Bühne des Alten 
Stadtsaals mit dem Ensemble des Kinder- 

und Jugendtheaters Speyer. Zum Reper­
toire gehören Theaterstücke, Konzert­

theater oder musikalische Märchen –  

für jede Altersklasse ist etwas dabei. Es lohnt sich also für dich 
und deine Familie, eine Vorstellung einzuplanen!  

1

4

SO KLINGT SPEYER: 
MUSIK IN DER DOMSTADT

BÜHNE FREI FÜR BESTE 
UNTERHALTUNG: THEATER, 
TANZ UND KLEINKUNST.

3

2

5

6

1   Speyerer Picknickkonzerte. Musikgenuss im Grünen.
2   Klassikkonzert.
3   Kaisertafel. Live-Jazz und Kulinarik im August.

4   Kinder- und Jugendtheater Speyer. Die Müllmaus.
5   Kulturhof Flachsgasse. Stimmungsvoller Event am Abend.
6   Alter Stadtsaal. Theateraufführung.

ZIMMERTHEATER 
SPEYER
Hier erwartet dich Klein­
kunst in wunderbar familiä­
rer Atmosphäre: Komödien, 
Kunst und Kabarett – da ist 
sicher etwas für dich dabei. 
www.zimmertheater-speyer.de

INTERNATIONALE 
MUSIKTAGE (IMS)
Im Rahmen der IMS findet 
die beliebte Konzertreihe 
alljährlich in beeindrucken­
der Kulisse im Dom zu 
Speyer statt – ein Muss für 
alle Klassikfans.
Info und Programm:
www.dom-zu-speyer.de

JAZZ IM 
RATHAUSHOF
Jazz-Freunde aufgepasst: 
Der Must-go-Termin für 
eure Ohren – jedes Jahr im 
Sommer im schönen Rat­
haushof in Speyer.
Termin und Programm:
www.speyer.de

MUSIKFEST STAATS-
PHILHARMONIE RHEIN-
LAND-PFALZ
Hochkarätige Klassik­
konzerte garantieren 
herausragenden Hör­
genuss. Jedes Jahr im  
Juni und Juli. 
Programm und Orte unter
www.staatsphilharmonie.de

KINDER- UND 
JUGENDTHEATER
Ideal für einen Familien­
ausflug mit einer guten 
Portion Kultur und Kunst.
www.theater-speyer.eu
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Nah am Wasser gebaut. Das war  
in den Anfängen Speyers eines der 
wichtigsten Kriterien. Für Erfolg, 
Wachstum und um sich zur Wehr zu 
setzen: Schließlich galt es für die 
ersten Siedler, Handelstreibenden, 
Kaiser und Oberhäupter, sich Reich­
tum, Macht und Einfluss zu ver­
schaffen – und zu sichern. Strate­
gisch clever gelegen ist und war die 
heutige Domstadt seit jeher. Zu­
gänglich und offen. Gut gelegen am 
Fluss – Speyers Tor zur Welt. Das 
Fließende  der Verkehrsader Rhein 
hat auch die Menschen seit der 
ersten Zivilsiedlung Noviomagus 
Nemetum um 10. v. Chr. geprägt: 
beweglich und offen in Geist und 
Herz, konfrontationsbereit, kom­
promiss- und anpassungsfähig. 
Es ist eine natürlich gewachsene 
Toleranz, die über zwei Jahrtausende 
von der bewegten Geschichte der 
Stadt und ihren Bewohnern genährt 
wurde. Sinnbild hierfür: die Rhein­
landschaft. Damals wie heute Lebens
ader und Verbindung zur Welt – ob 
für die ersten Römer oder die Kreuz­
fahrt- und Ausflugsschiffe heute. 

MODERNES 

 MITEIN
ANDER 

 ERLEBEN.

To|le|ranz, die (f.)
Gelten- und Gewährenlassen anderer oder 
fremder Überzeugungen, Handlungsweisen 
und Sitten. Umgangssprachlich heute: 
Anerkennung einer Gleichberechtigung,  
die über den eigentlichen Begriff der  
„Duldung“ hinausgeht. Altrhein. Abendliche Rheinlandschaft mit Blick auf den Dom.
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Menschen willkommen zu heißen und ein 
guter Gastgeber zu sein, will gelernt sein. 
Speyer hat diese Kunst quasi in die Wiege 
gelegt bekommen. 

JÜDISCHES RITUALBAD (MIKWE)

In der Nähe der Synagoge findest du auch die Mikwe – sie 
gilt als die älteste Anlage ihrer Art in Mitteleuropa und ist üppig 
mit romanischen Ornamenten verziert, die im Mittelalter farbig 
gefasst waren. Über ein tonnengewölbtes Treppenhaus gelangst 
du zum 10 m tief gelegenen Badeschacht, wo die jüdischen 
Gläubigen die kultische Reinigung durch Eintauchen in kaltes 
natürliches Wasser vornahmen.  

DIE WEISEN VON SPEYER

Als die Weisen von Speyer gelten die zehn berühmtesten 
Gelehrten der Talmudschulen der Jüdischen Gemeinde Speyer, 

1   �Judenbad und Überreste der mittelalterlichen Synagoge. 
2   �Dreifaltigkeitskirche.
3   Judenhof.
4   Synagoge Beith-Shalom. MIKWE

Ein Besuch des Judenbads 
gibt dir einen lebendigen 
Einblick in das mittelalter­
liche Leben im jüdischen 
Viertel Speyers. 
Info und Führungen: 
www.speyer.de

FATIH-MOSCHEE
Die Fatih-Moschee ist das 
Gebets- und Begegnungs­
zentrum der Türkisch-Isla­
mischen Gemeinde, die sich 
1984 in Speyer gegründet 
hat. 
Brunckstraße 16

DREIFALTIGKEITS
KIRCHE
In der Altstadt, nahe Dom 
und Fußgängerzone gelegen, 
kannst du dieser barocken 
Stadtkirche mit schönem 
Altar und Orgel einen Besuch 
abstatten.  
www.dreifaltigkeit-speyer.de

Bauliche Zeugnisse jüdischen 
Lebens findest du – neben 
Speyer – auch in Worms und 
Mainz. In Worms kannst du 
beim Besuch der Synagoge, 
der Frauenschul, der Juden­
ratsstube oder der Mikwe auf 
den Wegen jüdischen 

SYNAGOGE 
BEITH-SHALOM
Die Synagoge – die vierte 
Synagoge seit Bestehen 
jüdischer Gemeinden in 
Speyer – ist in der Speyerer 
Innenstadt zu Hause. 
Weidenberg 3

Denn seit dem Mittelalter kennt man die jüdischen Ge­
meinden der drei Städte des Oberrheins Speyer, Worms und 
Mainz unter dem Begriff SchUM (gebildet aus den hebräischen 
Anfangsbuchstaben der Städte). Die Bedeutung des jüdischen 
Erbes dieser Städte am Rhein ist seit dem 12. Jahrhundert 
ungebrochen und lebendiger Bestandteil des aschkenasischen 
Judentums. Zur Bewahrung dieses religiös-kulturellen Ver­
mächtnisses sollen die SchUM-Stätten der Städte Speyer, Mainz 
und Worms zum UNESCO-Weltkulturerbe ernannt werden –  
der Ausgang dieses Antrages ist bis dato noch offen. Und, last, 
but not least, das pfälzische Speyer als Bühne für Weltpolitik 
zu Zeiten der Kanzlerschaft des Pfälzers Helmut Kohl. 

Der Lebenslauf der Domstadt ist wahrlich beeindruckend, 
nicht wahr? Für dich wird diese bewegte Geschichte der Stadt 
und ihrer Menschen lebendig – mit zahlreichen Monumenten 
und Sehenswürdigkeiten, die heute für ein lebendiges Mit­
einander verschiedener Religionen und Kulturen stehen. Einige 
davon haben wir für dich zusammengestellt: 

MITTELALTERLICHE SYNAGOGE

Die Überreste, die du hier bestaunen kannst, gelten als der 
älteste aufrecht stehende jüdische Kultbau aus dem Mittelalter. 
Sie stammen von der Synagoge, die 1104 geweiht wurde und 
damals ein romanischer Hallenbau war.

Denn die Stadt war in ihrem bewegten Lebenslauf immer 
wieder wichtiger Schauplatz der Geschichte und zeichnete  
sich im Laufe der Jahrhunderte durch eine damals in Europa 
einzigartige Haltung der Toleranz aus. Der französische Dichter  
und Denker Victor Hugo wird zu Speyer mit folgenden Worten 
zitiert: „Alle Menschenströme, die Europa verwüstet und be­
fruchtet haben, sind durch Speyer gezogen.“ 

Und ja: Speyer ist daran gewachsen – im besten Sinne. 	
Kelten und Römer siedelten hier. Seit dem 5. Jahrhundert ist 
Speyer Bischofssitz. Während der Salierdynastie mit König und 
Kaiser Konrad II. wurde die Stadt zum Mittelpunkt des Römi­
schen Reiches. Im 16. Jahrhundert fand hier gleich viermal der 
Reichstag statt, wobei sich Speyer als Gastgeber erproben 
und bewähren konnte. Nicht zu vergessen natürlich auch der 
Reichstag der Protestation, der zur Kirchenspaltung führte. 
Und dazu das jüdische Gesicht, das die Stadt seit dem 11. Jahr­
hundert mit einem reichen jüdischen Gemeindeleben mit­
prägt.  

JEDE BEGEGNUNG AUF AUGEN-
HÖHE PRÄGT UNSER MITEIN
ANDER – HEUTE UND MORGEN.

4

die bei der Ansiedlung der Gemeinde im Jahr 1084 durch den 
Speyerer Bischof Rüdiger Huzmann mitbegründet wurde. 

SYNAGOGE BEITH-SHALOM

Die neue Synagoge in der traditionsreichen SchUM-Stadt 
Speyer wurde 2011 feierlich eröffnet. Ihr Grundstein war am  
9. November 2008 – 70 Jahre nach der Zerstörung der alten 
Synagoge in der Reichspogromnacht – gelegt worden. 

FATIH-MOSCHEE

Die Fatih-Moschee, übersetzt die „Eroberer- 
Moschee“, ist ein Gebets- und Begegnungszentrum  
der Türkisch-Islamischen Gemeinde und des Kultur- 
zentrums Speyer (DITIB Speyer).

DREIFALTIGKEITSKIRCHE

Das barocke Juwel Speyers wurde nach dem  
Niederbrennen Speyers im Jahre 1689 erbaut und gilt  
als herausragendes Beispiel evangelischer Kirchen- 
baukunst.

2

Glaubens wandeln. Den 
Alten jüdischen Friedhof  
in Mainz „Am Judensand“ 
mit seinen zum Teil bis  
zu 1.000 Jahre alten Grab- 
steinen kannst du bei einer 
Führung erleben.

DAS SchUM-STÄDTETRIO SPEYER, WORMS 
UND MAINZ
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GANZ 
UND GAR 
 GENÜSS-

LICH! 

Bereits während der Mund „Pfalz“ 
ausspricht, denkt der Kopf: 
„Mmmh. Lecker. Wein.“ Kein Wun­
der, begleitet einen doch schon  
auf dem Weg in die Domstadt die 
üppige Weinlandschaft mit italie­
nisch anmutendem Flair. Ja, min­
destens ebenso wie der Dom, der 
sich imposant in den blauen Pfäl­
zer Himmel reckt, sind Genuss und 
Geselligkeit charakteristisch für 
Speyer. Die offene Leichtigkeit und 
Kontaktfreude ihrer Bewohner tun 
dazu ein Übriges: Man sitzt viel 
öfter als gedacht bei Tisch, trinkt, 
isst, genießt und kommt ins Ge­
spräch. Ja, es sind die kleinen und 
großen Genussmomente, der 
spontane Plausch, die dich die un­
vergleichliche Pfälzer Lebensart 
und Gastfreundschaft spüren lassen 
und sich tief in dein Gedächtnis 
einprägen.Kaisertafel. Kulinarische Tradition unter dem Dom.



„SCHATZ, 
NUR MAL KURZ 
GUCKEN …“
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WILLKOMMEN IN RHEIN-
LAND-PFALZ. ODER BESSER: 
WEINLAND PFALZ. 
Ist die Pfalz doch das zweit­
größte deutsche Weinanbau­
gebiet. Wein ist die Hauptein­
nahmequelle der Pfalz, cirka 
jede dritte Flasche des in 
Deutschland produzierten 
Weins stammt aus der Region. 
Das Verhältnis Weiß zu Rot 
liegt derzeit bei 34:27 – so 
viele Rebsorten sind nämlich 
im größten geschlossenen 
Anbaugebiet Deutschlands 
zugelassen. Und noch ein 
weiterer genussvoller Super­
lativ: Die Pfalz ist das größte 
Riesling-Gebiet der Welt. 
Bereit für eine Entdeckungs­
reise durch die Pfälzer Wein­
welt und Weinkeller?

Und als gute Grundlage davor 
oder dazu wählst du am besten eine 
der vielen leckeren Pfälzer Speziali­
täten wie Leberknödel, Kesselfleisch, 
Hausmacherwurst, grobe Bratwurst, 
Handkäs, Zwiebel- oder Flammku­
chen, Dampfnudeln oder den durch 
Kanzler Helmut Kohl weltweit be­
rühmt gewordenen „Pfälzer Sau­
magen“. All das und noch viele Köst­
lichkeiten mehr von bodenständiger 
Hausmannskost bis zum Sterne­
küche-Niveau. Lass es dir schme­
cken! 

WEIN, WEIB UND DER „RULÄNDER“ 

Johann Ruland, Kaufmann und 
Apotheker, kam der Liebe und Heirat 
wegen nach Speyer, wo er Anfang 
1700 ein verlassenes Gartenstück 
kaufte. Auf diesem standen und ge­
diehen noch zwei Rebstöcke: Sorte 
unbekannt. Ruland hegte, pflegte, 
erntete und kelterte – und der Wein 
überzeugte ihn derart, dass er die Reb­
stöcke vermehrte und auch verkaufte. 
So zog der „Ruländer“, ein Graubur­
gunder, hinaus in die Pfalz und weit 
über die Region hinaus. Prosit!

1   Pfälzer Weinprobe.
2   Beef Lover. Restaurant AvantGarthe.

3   Kulinarische Stadtführung.
4   Kaffeehauskultur. Altstadt.

5   Bauernmarkt. Maximilianstraße.
6   Berzelhof. Blumenladen.

7   Annas Landpartie. Pfälzer Spezialitäten.

GANZJÄHRIGE 
WOCHENMÄRKTE
Dienstag: Maximilianstraße*
Freitag: Berliner Platz
Samstag: Königsplatz 
Marktzeiten: 7 bis 13 Uhr

 *Ausnahme: Während des Weih-
nachtsmarktes findet auf der 
Maximilianstraße kein Wochen- 
markt statt.

LUST AUF EIS?
Googeln Sie „das beste Eis 
in Speyer“ und Sie werden 
garantiert fündig – hier zum 
Beispiel:
Eis-Bertolini
Industriestraße 50

Eis am Rhein
Franz-Kirrmeier-Straße 19

Eismanufaktur Englert
Korngasse 8

PFÄLZER UND SPEYERER 
SOUVENIRS
Wenn du deinen Lieben zu 
Hause etwas Schönes aus 
Speyer mitbringen möchtest, 
wirst du hier sicher fündig:
Annas Landpartie
Maximilianstraße 90

Schatztruhe Speyer
Maximilianstraße 90

Osiander
Wormserstraße 2

BROT, KÄSE UND 
FLEISCH – FEIN UND 
REGIONAL
Die Brotpuristen 
Auestraße 31
www.diebrotpuristen.de

Käse Bader
Gilgenstraße 10
www.gilgenstrasse.de/kasebader

Die Speyerer Fleischboutique
Gilgenstraße 14
www.fleischboutique-speyer.de

KORNGASSE – 
URIGE WEINSTUBEN
Wenn du Lust auf ein gesel­
liges Glas Wein hast, dann 
führt dich dein Weg am 
besten in die Korngasse –  
da findest du deine Lieb­
lingslokalität für ein feines 
Tröpfchen. Oder auch zwei. 
Korngasse

KULINARISCHE 
STADTFÜHRUNG 
Eine Stadtführung, bei der  
in der wunderbaren Kulisse 
der Domstadt pfälzischer 
Genuss auf dem Teller und 
im Glas im Fokus steht, passt 
sicher toll in dein Entdecker-
Programm in Speyer. 
Info und Anmeldung: 
www.speyer.de
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GRUMBEERSUPP MIT 
QUETSCHEKUCHE
Ja, richtig gelesen! Diese 
Kombi schmeckt nicht nur 
„Pfälzer Natives“, sondern 
überzeugt auch Gäste und 
Genießer: herzhaft trifft auf 
fruchtig-süß. Nicht wundern, 
einfach selbst probieren. 
Guten Appetit! 

WEIN AM DOM
Das beliebte „Weinforum der 
Pfalz“ gibt es – jeweils im 
April – seit Jahren. Inmitten 
der historischen Innenstadt 
Speyers kannst du an verschie­
denen Locations an die 1.000 
Weine von fast 200 Wein­
gütern und Winzergenossen­
schaften verkosten. 
www.wein-am-dom.de

tig und sorgen für ein wunderbares 
Urlaubsgefühl. Und jetzt geht es 
gestärkt weiter: Shopping-Time! Im 
Stadtkern entlang der Flaniermeile 
Maximilianstraße erwarten dich viele 
Mode-, Schuh- und Warenhäuser, 
dazwischen immer wieder Bars und 
Cafés an belebten Plätzen zum Sehen 
und Gesehenwerden. Oder auch be­
schauliche Ecken zum Ausruhen und 
Pläneschmieden. In den malerischen 
kleineren Straßen und Gassen rund­
um den Dom findest du unglaublich 
viele inhabergeführte Boutiquen  
und Spezialgeschäfte, die nur darauf 
warten, von dir entdeckt und erobert 
zu werden. 

Gleich vorweg: Deinen Vorsatz, 
nichts zu kaufen, legst du in Speyer 
am besten gleich zur Seite. Wäre auch 
schade, denn Einkaufen in Speyer 
macht richtig Laune. Ein schöner Auf­
takt zum ausgedehnten Shopping in 
Speyer ist der Wochenmarkt am 
Königsplatz. Was du dort neben dem 
klassisch-leckeren Marktangebot 
auch finden kannst: Südfrüchte aus 
Deutschland! Ja: Zitronen, Melonen, 
Kiwis oder Feigen aus der Region – je 
nach Saison. Das sonnenverwöhnte, 
fast mediterrane Klima macht es mög­
lich. Dann gönnst du dir eine Kaffee­
pause mit Blick auf Palmen – denn 
auch die gedeihen in der Pfalz präch­



DIE PFÄLZER GLÜCKSFORMEL: 
AUSGEHEN. FEIERN. UNTER 
NETTEN MENSCHEN SEIN.

Man nehme: ein angenehmes Klima das Jahr über. Viel 
Tradition. Viel schöne Natur. Das größte Weinanbaugebiet 
Deutschlands. Ein Schoppen- oder Viertelesglas. Gastfreund­
schaft. Geselligkeit. Offenheit und Kontaktfreude. Menschen, 
die kulinarisch Leckeres auf die Teller zaubern: von urtypisch 
Pfälzischem über Essen auf die Hand oder Slow-Food bis hin 
zur Millau-Küche. Winzer, die das gesamte Jahr über am 
nächsten tollen Weinjahrgang arbeiten. Dazu viele Gäste und 
Besucher wie dich – aus dem Umland, Deutschland und der 
ganzen Welt. Das alles gibt: einen das gesamte Jahr über 
prallvollen Terminkalender mit Festen und Veranstaltungen  
für wirklich jeden – in und um Speyer. 

ADRESSEN FÜRS AUSGEHEN IN SPEYER

Mit Blick auf den Rhein, unmittelbar am Ufer gele­
gen, findest du das Restaurant „Alter Hammer“ – mit 
dem ältesten Biergarten Speyers. Ideal, um mit Freun­
den bei frischen Getränken und Pfälzer Küche die Boote 
und Schiffe auf dem Rhein zu beobachten – und das 
nächste Ausflugsziel zu planen. Kult: WuPo (Wurstsalat 
mit Pommes) – das Gericht im Alten Hammer, mit dem 
alle Speyerer groß geworden sind. 

Urlaub vom Urlaub findest du am „Rheinstrand“. 
Auf dem Strandstück erwartet dich die perfekte Ent­
spannung: mit einem Biergartendeck, Strandliegen, 
Hängematten, Lounge-Möbeln und riesigen Out­
door-Betten. Dazu deine nette Begleitung, ein Drink  
in der Hand plus Sonnen- oder Mondschein: hach, 
herrlich!  

KULTURBEUTEL FESTIVAL  
Ein Feuerwerk aus Schauspiel, Tanztheater, Kabarett, Musik aller 
Genres, Lesungen, Film… 
Mitte März  bis Anfang April

WEIN AM DOM 
Ein Wochenende. 1.000 Weine. Noch Fragen? Immer im April
Infos hierzu findest du auf Seite 22. 

BRAZZELTAG  IM TECHNIK MUSEUM 
Das Museum bebt – immer am zweiten Wochenende im Mai
www.brazzeltag.de

SPEYER BREZELT SICH AUF 
Jedes Jahr geht es am zweiten Juli-Wochenende in Speyer im 
Zeichen der Brezel hoch her. Das erste Brezelfest gab es bereits 
1910 und heute ist das Volksfest eines der größten am Ober- 
rhein – mit 300.000 Besuchern aus nah und fern. Drei Highlights 
während der vier Festtage sind auf jeden Fall der „Brezelfestlauf“,  
das finale Feuerwerk und der große Festzug durch Speyer, bei 
dem es gilt, eine der 22.000 Brezen zu fangen, die unters Volk 
geworfen werden. 

SCIENCE FICTION TREFFEN IM  TECHNIK MUSEUM 
Ende September verwandelt sich das Technik Museum in einen 
Ort voller Helden für große und kleine „Sci-Fi-Fans“.
https://speyer.technik-museum.de/de/science-fiction-treffen

DEUTSCHES WEINLESEFEST 
Der Höhepunkt der Weinlesesaison in der Pfalz wird Anfang 
Oktober in Neustadt an der Weinstraße gefeiert. 
Am 1. und 2. Wochenende im Oktober
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1   Weihnachtsmarkt. Das Highlight im Winter.
2   Altstadtfest. Entenrennen an der Salzturmbrücke.
3   Brezelfest. Pure Lebenslust im Juli.
4   Kaisertafel. Immer am 2. August-Wochenende.
5   Rheinstrand. Chillen mit Strandfeeling.
6   Rheinstrand. Mutter und Sohn in der Hängematte.

4
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BREZELFEST
Kein Speyer ohne Dom – kein 
Speyer ohne Brezelfest. Das 
ist so etwas wie ein Gesetz – 
ein schönes! Denn auf dem 
6-tägigen Brezelfest, das 
jedes Jahr im Juli stattfindet, 
kannst du die pfälzische 
Freude am Feiern live spüren 
und genießen. 
www.speyerer-brezelfest.de

ALTSTADTFEST
Das große Straßenfest in den 
romantischen Winkeln und 
Gassen der Altstadt begeis­
tert mit einem bunten Pro­
gramm aus Live-Musik, Kuli­
narik und dem berühmten 
„Entenrennen“ an der Salz­
turmbrücke. 
Jedes Jahr im September
zwischen Fischmarkt und 
Sonnenbrücke 

BAUERNMARKT SPEYER
Der Bauernmarkt Speyer  
ist der größte seiner Art in 
Rheinland-Pfalz. Anbieter 
präsentieren ihre hochwer­
tigen und selbst erzeugten 
Produkte und leckere regio­
nale Spezialitäten. 
Maximilianstraße

RHEINSTRAND
Nach intensivem Speyer- 
Sightseeing kannst du 
hier deine schönen neuen 
Eindrücke sortieren und 
sacken lassen. Und Energie 
für weitere Unternehmungen 
tanken. 
Am neuen Rheinhafen 1    
www.rheinstrand-speyer.de

ALTER HAMMER
Eine gute Adresse für Essen, 
Trinken, Entspannen, Sehen 
und Gesehenwerden. Unter  
der riesigen Linde im Bier­
garten schmeckt dein 
Pfälzer Schoppen gleich 
doppelt gut. 
Leinpfad 1 c 
www.alter-hammer.de

WEIHNACHTS- UND 
NEUJAHRSMARKT 
Lichterglanz, stimmungsvoll 
geschmückte Holzbuden und 
dem zimtigen Duft frisch 
gebrannter Mandeln folgen. 
Gemütlichkeit, Genuss und 
Schönes zum Schenken 
finden: Das ist Weihnachts­
zeit in Speyer! 
www.speyer.de

1
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FESTE DAS GANZE JAHR ÜBER

NEUJAHRSMARKT  
01.01. bis einschließlich Heilige Drei Könige

BREZELFEST  
2. Juli-Wochenende

KAISERTAFEL  
2. August-Wochenende

MITTELALTERLICH PHANTASIE SPECTACULUM  
4. August-Wochenende

ALTSTADTFEST  
2. September-Wochenende 

BAUERNMARKT  
3. September-Wochenende
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Rheinstadion
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Stadion

Archäologisches
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Technik Museum Speyer
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Museum

Historisches
Museum der Pfalz

Museum im Brückenhaus

Feuerbach-
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Tourist-Info
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Sport- und Erlebnisbad
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Stadtver-
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Dt. Renten-
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Tourist-Information Speyer
Maximilianstraße 13, 67346 Speyer
Telefon  +49 62 32 14 23 92
www.speyer.de/sv_speyer/de/Tourismus/
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Entdeckungstouren.  Die Rundgänge26

CITY & QUEST 
Mit City & Quest kannst du eine 
spannende Tour mit 12 Stationen 
durch Speyer erleben. 
Dauer: Ca. 2,5 Stunden.
Buchung mit QR Code oder hier: 
www.cityquest-tour.de/cityquest-sp-de

10

7

11

Entdeckungstouren.  Die Rundgänge 27

Tour 1.  Geschichte und Geschichten.

Tour 2.  Glaubenswege.

Tour 3.  Genießertour.

Tour 4.  Geheimtipps.

1 4,7 km

12

1

10

8

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

ALTER HAMMER
Leinpfad 1c
www.alter-hammer.de

BROTPURISTEN
Auestraße 31
www.diebrotpuristen.de

SCHRAMM’S KAFFEERÖSTEREI
Gilgenstraße 31
www.schramms-kaffee.de

KÄSE BADER
Gilgenstraße 10
www.gilgenstrasse.de/
kasebader.html

FLEISCHBOUTIQUE
Gilgenstraße 14
www.fleischboutique-speyer.de

PALATINA GIN, WEIN & WHISKY
Gilgenstraße 15
www.palatinaspirits.de

HOF DER SINNE
Große Gailergasse 1a
www.gewoelbekeller-speyer.de/
hof-der-sinne

SPEYERER TEE CONTOR
Rossmarktstraße 35
www.tee-contor-speyer.de

KULINARISCHE STADTFÜHRUNG
Kleine Greifengasse 16
www.kulinarisch-entdecken.de

WEINSTUDIO PFALZ
Schulergasse 2
www.weinstudio-pfalz.de

WELTLADEN
Korngasse 31
www.weltladen-speyer.de

CUPCAKE-FEE
Grasgasse 4
www.cupcake-fee.de

DOMHOF HAUSBRAUEREI
Große Himmelsgasse 6
www.domhof.de

Tour 3

Tour 1

1

2

3

4

5

7

6

8

9

10

11

12

NAHERHOLUNGSGEBIET  
 „IM BINSFELD“ MIT BADESEEN
www.ab-ins-schwimmbad.de/
Speyer/Naturbad-Badesee-
Binsfeld.html

EDITH-STEIN-ERINNERUNGSSTÄTTE 
Hasenpfuhlstraße 32
www.kloster-st-magdalena-
speyer.de

SONNENBRÜCKE
Sonnengasse
www.historischer-verein-
speyer.de

KRYPTA IM DOM
Domplatz
www.dom-zu-speyer.de

FEUERBACHHAUS
Allerheiligenstraße 9
www.feuerbachhaus.de

GRABSTÄTTE DR. HELMUT KOHL
Friedhof St. Bernhard

KREUZGANG  AUGUSTINERKLOSTER 
Wormer Straße 39
de.wikipedia.org/wiki/Augustiner­
kloster_(Speyer)

PURRMANN-HAUS
Kleine Greifengasse 14
www.speyer.de

ST.-MARGARETHEN-GASSE
Die wohl idyllischste Gasse Speyers

GESCHIRRPLÄTZEL
Maximilianstraße

KULTURHOF FLACHSGASSE
Flachsgasse 3
www.speyer.de

RHEINSTRAND
Am neuen Rheinhafen 1
www.rheinstrand-speyer.de

Tour 4

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

ADENAUERPARK
Bahnhofstraße
www.speyer.de

ALTPÖRTEL 
Postplatz
Tel.:  +49 623262 18 20
www.speyer.de

FISCHMARKT
Pfaugasse 9
www.speyer.de

HOLZMARKT
Holzmarkt
www.speyer.de

SOPHIE-LA-ROCHE-STUBE
Maximilianstraße 99
www.speyer.de

DOMNAPF
Domplatz
www.speyer.de

HISTORISCHES MUSEUM
Domplatz 4
www.museum.speyer.de

TECHNIK MUSEUM SPEYER
Am Technik Museum 1
www.technik-museum.de

SKULPTURENGRUPPE IM 
DOMGARTEN
www.speyer.de

SEA LIFE SPEYER
Im Hafenbecken 5
www.visitsealife.com/de/speyer/

1

2

3

4

5

6

8

7

DOM ZU SPEYER
Domplatz
www.dom-zu-speyer.de

DREIFALTIGKEITSKIRCHE
Große Himmelsgasse 4
www.dreifaltigkeit-speyer.de

JUDENHOF
Kleine Pfaffengasse 20/21
www.verkehrsverein-speyer.de/
judenhof

GEDÄCHTNISKIRCHE
Martin-Luther-King-Weg 1
www.gedaechtniskirchen
gemeinde.de

FATIH-MOSCHEE
Brunckstraße 13
www.ditib-speyer.de

FRIEDENSKIRCHE ST. BERNHARD
Hirschgraben 3
www.kirchen-in-speyer.de/de/
wo-kirchen/katholische-kirchen/
friedenskirche-st-bernhard/

SYNAGOGE BEITH-SHALOM
Am Weidenberg 3
www.jkgrp.de

KLOSTERKIRCHE ST. MAGDALENA
Hasenpfuhlstraße 32
www.kloster-st-magdalena-
speyer.de

Tour 2
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2Landau
Madenburg

3Heidelberg
„Alte Brücke“ über den Neckar

1Dahn
Burg Tanstein, Dahner Rundwanderweg

4Neustadt an der Weinstraße
Hambacher Schloss

5Mannheim
Barockschloss

6Frankfurt am Main
Hauptwache mit Blick auf das Finanzviertel

7Pirmasens
Rodalber Felsenwanderweg

10Karlsruhe
Barockschloss

8Edenkoben
Schloss Villa Ludwigshöhe

11Südliche Weinstraße
Wanderung durch die Weinberge

9Bruchsal
Barockschloss

12Mannheim
Neckar im Sonnenuntergang

Neckar

Rh
ei

n

FRANKREICH
Vaihingen
an der Enz

Landau i.d. Pfalz
Pirmasens

Bruchsal

Ettlingen

Stutensee

Bretten

Mühlacker

Germers-
heim

Rheinstetten

Eppingen

Zweibrücken

Homburg

Idar-Oberstein

Oberursel
Maintal

Groß-Umstadt

Rödermark

Pfungstadt

Taunusstein

Leimen

Wiesloch

Riedstadt

Sinsheim

Lampertheim

Bad Kreuznach

Ingelheim

Frankenthal Weinheim

Haßloch

Groß-
Gerau

Waghäusel

Bingen am Rhein

Mosbach

Backnang

Bad Rappenau

Neckarsulm

Oggersheim

Eberstadt

Rheinau

Obertshausen

Viern-
heim

Bad Soden

Rodgau

Dietzenbach
Mörfelden-

Walldorf

Griesheim

Langen

Bensheim

Flörsheim

Hockenheim

Hofheim
Kelkheim

Bad Vilbel
Bruchköbel

Schwetz-
ingen

Weiter-
stadt

Heppenheim

Hattersheim

Dreieich

Bietigheim-Bissingen

Durlach

Höchst

Kastel

WORMS

NEUSTADT
a.d. Weinstr.

KAISERS-
LAUTERN

HEILBRONN

HEIDELBERG

OFFEN-
BACH

LUDWIGSHAFEN
AM RHEIN

HANAU

DARMSTADT

RÜSSELSHEIM

SACHSEN-
HAUSEN

WIESBADEN

KARLSRUHE

MANN-
HEIM

MAINZ

FRANKFURT
AM MAIN

A61

A61

A3

A6

A6

A65

A643

A65

A66

A8

A3

A5

A5

A5

A5

A61

A60
A60

A67

A67

A6

A62

A61

A61

A81

A6

A6

A6

A81

A5

A5

A63

A63
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UM SPEYER HERUM: 
DAS UMLAND ERKUNDEN

SPEYER

6

4

11

8

1 2

7

10

3

9

5 12

AUCH 
SCHÖN 

HIER! 

Speyer. Rhein. Rheinland-Pfalz. 
Pfalz. Kurpfalz. Das ist ein bisschen 
wie mit einem Besuch bei den 
Liebsten der Großfamilie: Hast du 
den einen Teil der Familie gesehen, 
willst du weiter zu den anderen 
Liebsten – schauen, was es dort 
Neues gibt. Und weil sie sich auf 
dich freuen, dir gut tun, du Freude 
hast, Neues entdeckst, genießt, 

verwöhnt wirst. Und du schöne 
Momente erlebst. Plan dir daher bei 
deinem Speyer-Besuch auch ge­
nügend Zeit für deine Entdecker- 
Reise in die Gegend rund um Speyer 
ein. Und lass dich dabei von den 
Tipps und Appetithäppchen auf 
diesen Seiten inspirieren. 
Ein entspanntes Vergnügen ist bereits die kurze 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Infos und 
Tickets unter www.vrn.de
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Entdeckungstouren.  Die Rundgänge. 27

04
So. Jetzt Kaffee austrinken, Teller 
beiseiteschieben. Rechnung ordern. 
Gleich geht’s los! Jetzt ist es an  
der Zeit, dich richtig auf Touren zu 
bringen. Die vier Tour-Vorschläge 
lassen dich Speyer auf verschie­
denste Art entdecken. Natürlich 
kannst du die Touren auch mitein­
ander verbinden – oder dir deine 
persönlichen Highlights aus allen 
vier Touren herauspicken. 
Viel Spaß! 



Notizen.  Für deine Reiseplanung.30 Impressum und Service. 31

HALLO SPEYER! 
LOS GEHT’S …

SERVICE 

Hier kannst du dir Notizen machen. Zu allem, was du in Speyer machen möchtest. 
Oder greif zu den Stickern und markier deine Highligts.

Da will ich hin

Nicht vergessenMuss ich gesehen haben

WeitersagenDa muss ich anrufen

Muss ich checken
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SPEYER BARRIEREFREI
Rollatoren kannst du bei der Tourist-Information 
kostenlos ausleihen (Pfand: 25,00 EUR).

ANREISE MIT DEM BUS
Unsere Busparkplätze auf dem Festplatz sind kostenfrei 
und ermöglichen eine entspannte Anreise.

PARK-&-RIDE-PARKPLÄTZE
Nutze auch unsere stadtnahen Park-&-Ride-Parkplätze. 
Mit dem Busservice bist du für nur 1,20 EUR den ganzen 
Tag in Speyer mobil.

AKTUELLE INFORMATIONEN
Aktuelle Informationen zu Veranstaltungen und unserem 
touristischen Angebot findest du auch auf Facebook. 
www.facebook.com/Speyer.Stadt

KOSTENLOSES WLAN
Gäste und Besucher haben auf der Maximilianstraße 
(zwischen Dom und Altpörtel) freien Zugang zum 
SpeyerWLAN. Einfach in der Liste der verfügbaren  
Netzwerke „@SpeyerWLAN FREE“ auswählen. Weitere 
Infos unter www.stadtwerke-speyer.de/WLAN

HANDYLADESTATION
Zu wenig Akku, aber noch ganz viel Lust zu fotografie
ren? Dann komm in die Tourist-Information und lade 
dein Handy bequem und kostenfrei an unserer Lade­
station in einem Schließfach auf (nur während der 
Öffnungszeiten der Tourist-Information möglich).

E-BIKE-LADESTATION
Am Hauptbahnhof und im Kulturhof können E-Bike- 
Fahrer ihre Räder jetzt kostenfrei mit Naturstrom 
„auftanken“. Die Stadtwerke Speyer haben für dieses 
touristenfreundliche Angebot gesorgt, das selbstver­
ständlich auch allen Speyerern zur Verfügung steht. 
Im Biergarten der Domhof-Hausbrauerei ist bereits seit 
Oktober 2017 ein Ladeschrank für E-Biker installiert.

INSTAGRAM
Du findest auch, dass Speyer eine der allerschönsten 
Städte ist? Teile mit uns deine Lieblingsorte oder 
Geheimplätze unter #visitspeyer oder #speyererleben. 
Oder folge uns auf Instagram: @visitspeyer

MULTIMEDIA
Für deine Reisevorbereitungen und hier vor Ort bieten 
wir dir vielfältige multimediale Angebote: Webcam, 
Audio-Guides, Apps u. v. m.

Relaxen am Rheinstrand. Alte Münze in der Maximilianstraße.
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